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6912  Hörbranz

Lindauer Straße 58



Hörbranz, am 
13. Februar 2003 


Sachbearbeiter: 
Gerhard Achberger DW 12


e-mail:
gerhard.achberger@hoerbranz.cnv.at
Protokoll  der Gemeindevertretung vom 30.01.2003
Gemeinde Hörbranz

.
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P r o t o k o l l 
Nr. 24
über die am 12. Februar 2003 um 20.00 Uhr im Gemeindeamt Hörbranz stattgefundene öffentliche Gemeindevertretungssitzung, zu der alle Gemeinde-vertreter ordnungsgemäß geladen wurden.

Anwesend:
Bgm. Helmut Reichart als Vorsitzender

Vizebgm.  Merbod Breier 
GR Franz Anton Zündel 
GR Wilfried Vettori 
GR Josef Siebmacher 
GR Reinhold Galehr 
GV Walter Hajek
GV Manuela Hack
GV Alfred Berkmann
GV Kurt Bösch
GV Karl Hehle 
GV Bernhard Jochum
GV Gabi Plaschke
GV Georg Rauch 
GV Christoph Hagen
GV Günther Hiebeler
GV Alwin Ritsch 
GV Alois Vonbank 
GV Nicole Fink
GV Ursula Maier
 


Vertretungen:
EM Siegfried Biegger für GV Wolfgang Boch
EM Stefan Paul für GV Gabi Mairer
EM Anton Sigg für GV Michael Metzler
EM Christian Jochum für GV Oswald Lissy
EM Josef Köb für GV Karin Greiter
EM Heinz Schöffman für GV Otto Malang 
EM Franz Lucny für GV Reinhold Einwallner


Schriftführer:
Gerhard Achberger
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit.
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden,    eröffnet   die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die FPÖ-Fraktion beantragt die Aufnahme eines weiteren Punktes auf die Tagesordnung. Dieser Punkt   soll aber  vorab in den   Fraktionen behandelt und als   Tagesordnungspunkt auf  die  nächste  Gemeindevertretungs-
sitzung am 19.03.2003 genommen werden.  

2. Beschlussfassung der neuen Friedhofsordnung.
Die Friedhofsordnung wird um einige Punkte erweitert bzw. korrigiert. Ein Entwurf wurde   jedem  Gemeindevertreter  mit der Einladung zu dieser Sitzung zugestellt. 
Die   Friedhofsordnung   wird lt.   Entwurf   rückwirkend ab 01.01.2003 einstimmig beschlossen. 

3. Vergabe von Baumeister- und Steinmetzarbeiten im Rahmen der Ortszentrumsgestaltung.
Das Ingenieurbüro Rudhardt+Gasser hat gemeinsam   mit der     zeitgleich auszu-führenden Ortsdurchfahrt durch das Landesstraßenbauamt  die Ausschreibungen  für   die   Baumeister- und   Steinmetzarbeiten im   Rahmen   der   Gestaltung des Dorfzentrums bearbeitet. 
a) Baumeisterarbeiten
Die gesamte Vergabesumme beträgt ca. € 850.000,--, davon beträgt der Gemeindeanteil rund € 500.000,--. Die detaillierte Aufgliederung in Anteil Gemeinde und Land wird vom Land noch vorgenommen. Das Ingenieurbüro schlägt für die Baumeisterarbeiten Dorfplatz, Brennstoffbunker, Aschelift, Abdichtung Bergerbach,  sonstige Gemeindeleistungen   den  Billigst- und Bestbieter, Fa. Oberhauser & Schedler, Andelsbuch, zum Preis von netto
€ 500.000,-- (Obergrenze) vor. 
Dieser Vorschlag wird einstimmig genehmigt.
 
b) Steinmetzarbeiten
Für die Steinmetzarbeiten im Bereich des Platzes sowie der Treppenanlage liegen folgende Angebote vor (berichtigt):

 

Fa. Troy, Hörbranz

netto € 42.299,--
Granit aus China
 

Fa. Troy, Hörbranz

netto € 49.899,--
Neuhauser Granit
  

Fa. Lenz, Alberschwende
netto € 54.238,10
Neuhauser Granit
 

Fa. Nußbaumer, Hard
netto € 63.320,--

 

Fa. Wehinger, Röthis
netto € 65.504,--   
Bianco Tarn, Frankreich
  

Fa. Pfister, Röthis

netto € 66.531,--
Herschenberger Granit 

Fa. Pfister, Röthis

netto € 84.784,--
Gringo Glox, Spanien

Es wird die Ausführung mit „Neuhauser Granit“ aus Österreich empfohlen, damit neue Teile und Kleinmengen für Reparaturen aus dem selben Steinbruch bezogen werden können.
Einstimmig wird die Vergabe an die Fa. Troy, Hörbranz, Ausführung „Neuhauser Granit, zum Preis von netto € 49.899,-- beschlossen.
4. Behandlung des Antrages der Freiheitlichen (FPÖ) Hörbranz und Parteifreien wegen eines Umbaues/Anbaues der alten Turnhalle.
Der Obmann des Sportausschusses berichtet zu diesem Tagesordnungspunkt, dass in diesem Gremium folgende Varianten bearbeitet worden sind:
Vorschlag 1: Es sind Adaptierungsmaßnahmen im Erdgeschoss vorgesehen; Herstellungskosten ca. € 35.000,--. Zu diesem Vorschlag werden  den Sitzungsteilnehmern Pläne von Architekt DI Josef Fink präsentiert und erläutert. 
Vorschlag 2: Erweiterungsmaßnahmen aller Geschosse, Adaptierungs-maßnahmen im Unter- und Erdgeschoss; Herstellungskosten ca. € 520.000,--.
Der Sportausschuss befürwortet die Variante 1. Diese Lösung kann in den Sommerferien 2003 realisiert werden. Die Machbarkeit eines Anbaues in Verbindung mit der Nutzung als Standort für einen möglichen Jugendraum wurde geprüft, diese Lösung ist aber aus verschiedenen Überlegungen nicht zielführend.
In diesem Zusammenhang berichtet die Obfrau des Jugendausschusses über den aktuellen Stand des Projektes „Jugendraum“. Keiner der bisher vor-
geschlagenen möglichen Lösungen entsprechen den ausgearbeiteten Kriterien. Sie stellt eine mögliche räumliche Lösung für einen Jugendraum im Bereich der alten Feuerwehrgarage bei der Volksschule vor. Dieser Vorschlag wird von den Sitzungsteilnehmern einstimmig als sehr gute Lösung gesehen. Es wird nun Architekt Walser  mit der Ausarbeitung eines Vorschlages beauftragt, dieser Vorschlag wird im Jugendausschuss behandelt, das Ergebnis wird dann der Gemeindevertretung präsentiert. Der Ausbau könnte gemeinsam mit der Neugestaltung des Ortszentrums erfolgen.
Der Antrag wird von der Freiheitlichen (FPÖ) Hörbranz aufgrund der neuen Sachlage zurückgezogen.

5. Neuwahl eines Gemeinderates infolge Zurücklegung dieser Funktion von Gabi Mairer.
Für Gabi Mairer wird von der ÖVP Frau Manuela Hack vorgeschlagen. 
Die anschließende schriftliche Abstimmung bringt 20 Stimmen für Manuela Hack, 7 Stimmen sind ungültig. Somit ist Frau Manuela Hack neue Gemeinderätin und erklärt, dass sie die Wahl annimmt. Der Bürgermeister gratuliert Frau Hack  und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

6. Aussprache über die weitere Vorgehensweise bezüglich des Erwerbes des Gasthauses „Bad Diezlings“.
Da die Idylle und die historische Bedeutung des Bad Diezlings unbedingt erhalten werden soll, wird folgende Vorgehensweise einstimmig befürwortet:
Bis Ende Februar 2003 werden noch Gespräche mit möglichen Interessenten geführt, sollte sich bis dahin kein geeigneter Käufer finden, wird die Gemeinde das Bad Diezlings zum Preis von € 485.000,-- (lt. GV-Beschluss vom 25.09.2003, TOP 6) erwerben. Bei einem etwaigen Kauf durch die Gemeinde wird eine Arbeitsgruppe initiiert, die sich mit der weiteren Vermarktung beschäftigt. 
7. Erweiterung des Auftrages für die Bauleitung des Ortszentrums an das Planungsbüro Rudhardt+Gasser.
Das überarbeitete Honorarangebot von Rudhardt+Gasser wurde den Gemeindevertretern übermittelt. Das Angebot  beläuft sich nun auf netto € 34.653,--. 
Es wird einstimmig beschlossen,  Rudhardt+Gasser  den Auftrag in Höhe von maximal pauschal netto € 34.653,-- abzüglich Kommunalnachlass von 10% zu erteilen.

8. Vergabe der Polierplanung für das Ortszentrum.
Die Polierplanung wird einstimmig an das Architektenbüro Walser+Werle zum vorliegenden Honorarangebot in Höhe von pauschal netto € 7.980,--vergeben.

9. Behandlung des Schreibens der Anwälte Dr. Eugen und Kurt Amann um einen außergerichtlichen Vergleich in der Rechtsangelegenheit Halbenstein.
Der Gemeindevertretung  liegt ein schriftliches Vergleichsangebot von Dr. Amman Eugen in Höhe   von € 163.500,-- vor.  Dieser Vergleich wird einstimmig abgelehnt. 

10. Beschluss von Umwidmungen im Flächenwidmungsplan (zweite Vorlage).
Die von der Gemeindevertretung am 27.11.2002 beschlossene Änderung (Entwurf, erste Vorlage) des Flächenwidmungsplanes lag   gemäß § 23 in Verbindung mit § 21 Raumplanungsgesetz, LGBl. Nr. 39/1996 i.d.g.F., vom 4.12.2002 bis 04.01.2003 im Gemeindeamt Hörbranz zur allgemeinen Einsicht auf. Während der Auflagefrist sind keine Einwände eingelangt. 
Der Antrag auf Umwidmung wird einstimmig genehmigt.

11. Protokollgenehmigung Nr. 23
Das Protokoll Nr. 23 wird einstimmig genehmigt.

12. Allfälliges
Mit Schreiben vom 02. Jänner 2003 bietet der Konsumverein die bestehende Geschäftsfläche (359 m²)  zum Verkauf bzw. Verpachtung an. In der Gemeinde-vorstandssitzung vom 30.01.2003 wurde ein Kaufpreis in Höhe von € 900,--/m² vorbehaltlich der Zustimmung der Gemeindevertretung beschlossen. Es wird vereinbart, dass ein Schätzer beauftragt wird, die Geschäftsflächen zu bewerten, das Schreiben des Konsumvereines wird auf Basis dieser Schätzung  in der nächsten Gemeindevertretungssitzung behandelt. Es folgen Anfragen zum aktuellen Stand der Verhandlungen in der Angelegenheit Autobahnzollamt; zu den Tankstellenneubauten in Hörbranz, und dem Gefahrenbereich Kreuzung Ziegelbachstraße/ Allgäustraße bis zum Beginn der Häusersiedlungen (Gehsteig). Der aktuelle Stand des Projektes „Kinderraum in Hörbranz“ wird erläutert. 
Der Obmann des Kulturausschusses berichtet über diverse Spenden für karikative Zwecke in Hörbranz aus den Einnahmen des Gemeindeballes und der Faschingszeitung.  Es folgt die Einladung für den Gemeindeball am 01. März 2003 und für  die Bürgermeisterabsetzung am „gumpigen Donnerstag“ am 27. Februar 2003. 

Ende der Sitzung: 22.15 Uhr
Der Schriftführer:




Der Bürgermeister:


Gerhard Achberger




Helmut Reichart
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